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Position der zentralen Fachgruppe Lokführer in der EVG 

Abschaffung der Überwachungsfahrten am Simulator 

Gegen Übungsfahrten am Simulator bestehen keine Bedenken. Dass sich 
ein Lokführer aber jährlich wieder einer Prüfung aussetzen muss, -mit 
dem Risiko seine Fahrberechtigung zu verlieren- ist übertrieben. Damit 
wird unnötiger Stress ausgelöst. Oftmals finden die Simulatorfahrten auf 
Fahrzeugen statt, auf denen die Lokführer nicht ausgebildet sind und auf 
Strecken die sie nicht kennen. Überwachungen haben aber im gewohnten 
Arbeitsumfeld stattzufinden. Die zFG setzt sich für eine Abschaffung bzw. 
Reduzierung der Überwachungsfahrten ein.  

 Leistungsfähige Klimaanlage 

 Allgemeinbeleuchtung im Führerstand in Nähe des Zugan-
ges schaltbar 

 Luftgefederter drehbarer Führerraumsitz 

 Handyhalterung 

 Thermofach in jedem Führerraum 

 Elektrisch betätigte Scheibenwischer 

Kernforderungen der zFG zur ArbeitsplatzgestaltungKernforderungen der zFG zur Arbeitsplatzgestaltung  
Zentrale FachgruppeZentrale Fachgruppe  

LokführerLokführer  

Rund um die BR 245 / 246Rund um die BR 245 / 246  

Die Deutsche Bahn und Bombardier Transportation haben im April 2011 

einen Rahmenvertrag mit einem Wert von etwa 600 Millionen Euro über 

die Lieferung von 200 Diesellokomotiven des Nachfolgetyps Bombardier 

TRAXX P160 DE ME  mit Mehrmotoren-Antrieb (ME) geschlossen. Der 

Vertrag hat eine Laufzeit von neun Jahren und mit seinem Abschluss hat 

DB Regio die ersten 20 Lokomotiven für den primären Einsatz im 

Personenverkehr abgerufen. Die erste Auslieferung ist für Oktober 2013 

geplant.  



Allgemeine Daten:Allgemeine Daten:  

Die dieselelektrische Lok besitzt anstelle eines einzigen großen 

Dieselmotors vier kleinere Motoren, worauf das ME für “Multi 

Engine” in der Bauartbezeichnung hinweist. Hierdurch werden 

ca. 10% Kraftstoff eingespart und somit ein großer Teil zum Um-

weltschutz beigetragen. Sie ist im Regional– aber auch im Gü-

terverkehr einsetzbar. 

Typ Angabe 

Fahrzeugfamilie Bombardier TRAXX 

Max. Geschwindigkeit 160 km/h 

Fahrzeugbreite 2.977 mm 

Fahrzeughöhe 4.256 mm 

Länge über Puffer 18.900 mm 

Motorentyp 4 * Caterpillar C18 

Leistung 2.252 kW 

 7 Loks Allgäu 

 8 Loks SOB (SüdOstBayerbahn) 

 5 Loks Hessen 

Gewicht 83 Tonnen 

Insgesamt 20 neue 

Loks für DB Regio AG 

Einsatzgebiete der neuen Fahrzeuge:Einsatzgebiete der neuen Fahrzeuge:  

Hier ein kleiner Einblick in den Fühererstand: 

Wie bei „Neubau-Loks“ gewohnt, werden alle Informationen 
und Störungen in einem Display angezeigt. Von der Drehzahl 
über Kühlwassertemperatur, Tankinhalt oder die Reichweite ist 
alles über das Display aufzurufen.  

Auch hier sind die beiden Führerstände durch einen Mittelgang 
verbunden: 

Neu bei dieser Lok ist, dass hier zwei Steckverbinder für die 

Wendezugsteuerung verbaut worden sind. UIC 558 

(rote Dose)  und UIC-IT (gelbe Dose) mit Ethernet-

modul. 


